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einer ben Äleepflangen verhängnis
voll werdenden Bilgfranfbeit Der- 
fru*t find, nur nerringelt und im 
geringen Mafeftabe im Lande gibt, 
meiitens mir» die ivgenanitte „Älee- 
müdigfei:" n* beseitigen lafirn. roenn 
i>cr Boden genügen» mit Äalf. Statt- 
mtft ober anberen biimuSbildmdcn 
3a*en (Strob. Gründüngung) Der- 
forgt und angereidjert mir» und man 
ben Älee ni*r <u oft unb idmell bin- 
tereinanber bringt, in mel*rm Satte 
audi die Bbespborfäure gu ftart in 
Arifpru* genommen roirb nnb Älee- 

_ _  _ _ _ _  i*ndlinge ft* mehr einniftA tönny^
Bei drei HnbauDerfiufecn mit ifm- beften. roenn man des gange Geflügel j VvJOjb THE Man fpridit von einer BereiAc-

netoto So. 169. mit Seloet t£t»aff abfAafft. den gangen S>of griiiibtid rung »es Bodens du rd) beit Älee in
und mit Margui» und bei groei An- dcsinfigiert und audi die Sdjuppcn t dem Sinne, dafe er Stufftoümöning

Der MarguiS «eigen ih guerft auf bauDerfudien mit Minnefota So. 16:i oder Oetjaufung für das. Jcderuieb. Mi ein« xtu» «c- « aus der Luft bolt. mehr roie er felber
der 3eutrat tejpcnmentfarm in Ct- ergaben die betonntrn Sefultate. dafi und dann neuri. gefunbe* Geflügel **■ "he““**»*- **"**»**■ j aerbraudit. und den liebe rlAufe in fei-
tm»a.€a:iada. berangegiubtet morden WarjuiSroeigen ctioa» höhere Irrträ- ankhaff, totes Sedenneb fotlte ent- tnrt‘mml n*iu nrn Surjetn im Boden ablagert;-
und iroor als bas Sefultnt einer gf lieferte als die drei übrigen 3or nieder Derbrannt oder begraben rocr- rt-f- - m is.se feiee frartigen «iirgehi geben tiefer
«teuguug oon *ed S'fe und ©arb tCn im Dur*f*nitt. roäbrend Beloet den. nie aber an die Stbroeinc ge- wt «im t*mu<n Kd««tt «kt K« |j in den Untergrund und nerbeffern
Heb (talrurta. die im Sabre 1*92 (r^aff für fidi allein etroas böberv füttert werden. ,k a«*rte« «•- ui»«», cit | dadur* den Boden indem fie ibn
oon Dr X B Sanders ootgenom- irrträge als Marquis ergab 1 * *- tiefer lodern, holen-fi* dabei audi et-

S S2JZ22Z SU ZS «*»*'«*■« MS e ÄSffPsrar:Seitens oorgenommm. und es jeigte AHner bernrf»*t. Als die befte Grundlage eines er- Vimii a -fm-brauAt a'‘mrbmt,orrr SÖrm Dorbanden ift
fi*. dafe diefes Mehl ein fraftiges $ae flrffrb(niamt der Bereinigten fotgreiibeii Landhaus Ift in den ge- £L*L ”, ' und auereidjt., aber fobold biefe ml-
Brot Don guter ,färbe ergab. Jn ~ta t ,ft ,u bft ynfM|t gelangt, mäßigten LanbftriAenDon jeder j*on Alwinen J -/! Wrü‘v ta. nerahfdbe Sabrmig mangelt. miB brr 
den beiden nad^t folgen den fahren jjfc ZuS »er »leedau betrad,tet morden, fodafe R1" trot «™«i m4r fo mad,-
«wies ft* die neue Sorte als febr , f” kj S<tiwemfn 6ur* $übnrr Der- 1'* f<6»n früh deräusfprud) bereditigt „»VTh fAr^1-n 'fäUrn' audi die ’>n uni n wrllrrt ftibigfeit. Dom
ertmgire.d, und feit dem >bre Wrtmgm wird Cb- f«"». dafe. mo der ßlee roadrft. es fid,^Vdotf annAmm 3- »ebren in dem Stabe.
ifltW find grobe Boften saatweiyn ld|ür rcffenfdjaftlrdse Studien und 9ut und Dorteilbaft roirtirbarten läfc r,.r* x»n Rnubtanbau Wirt rolr lbm 6lf ÄjIr', *°l1 un6 **oi'
diefer Sorte ron der genannten Ber .-ahorotoriumBerfudic bisher nidit ff$üglidi ber Bodenoerbältnifie ni V,'„ „ .' '. .„.x Dbornabrung im Boden fnapp roirdtwWon ms* aOm »immelSrid,- To^Ten inmie^it di, "«mentli* der SoriU-e eine »alt , "nd namentlid, »,e lebtere. Di, ml- . e
hingen bm uerfandt morden. Derf*iedenen Ziergattungen £,Urdi teflanie. das beii;^?^rdeibt am be- stoiimKi „w andere Bflon8 n'raI'ftbrn Säbrfloffe muffen m«b «Aiffe für Bfrrbe.

las Strob des Wargui6 »ei)ens bte ivrfduedenen Ba^itten der Zuber f^." ilV'l,,em'8obrn mit einem »ut«* yinmff7 roird geroöbnlidi ni*T ge- T*en «« »ur* ®6,,(!un#‘nri” - Mifie für «»«Pf«de
rftfebrfteif und gmobnl.d, unter fulofe bee,nfluf,t merden. fo boSrnan ®a l«l'.t>a1' "nil oon ^as bindiger f „nb fo rSTder öumusgebilt .8Abafft »erden:Je mdilt^er Rnd fllatte dide trcnfengcWfe mit . . . . . . . . . . . . . . . . .
mittetbod, Cbroobl dreier »eiyn bod, feftfteOen tonnen. Dab Srbtoeine SAbarrenbett; m der Segel labt er ™ ^entjiebunfl 5*" *'*«. *' «rttelgeUnt. Werounk'iie. «h«robrr deSSäfch.
im ottflfmetnen bortlo» ift. fommen fomaöl burd) ^eberuteb roie burtfc aber mit Erfolg in jebem ^obcn a.,...... sr, immer },nJ »irb er ben Lirfmtd- gar gebahnte uben auf bi» X.iWenfoI ^1U an^r„ borgen Itvht üRviHbv
do* aud) gelegen! lub itorf begraimte Suidoieb angefMt werden tonnen bauen, in dem «ai» «folgreid,, ,»1^Ln un" \t0" ,m6 6,“ auf br»' «»rhe. an einem Stritt
-Sebren vor Iie »örnerbüflen find tjf flnftcifung in einer befrtmmteu rou*fl ®*ir l6f? Zriuteubeit in ividerireben die iun- !lJ1 un6 dein tande in jeder Beve- ju 14arff B'ttunfl aus weSbalb fic hält er |v,ne »ub und unter Don ilrin
glatt, geibti* Bon färbe und halt eit (*egend taim Von der riuen oder an no<b ein moglubft tiefgründiger Bo if|,-n>K.uiu'v fönnen unter fot iun9 $um Silben werben. jÜKI kl, J?,r taj[tm“ul{2!n ^ vrSv ' vmen fidoim. „Bas foftel der xNibii?"

’ das «»nt bei der Seife febr ieft. deren Cuette. oder audi Don beiden 6,11 rmmmdi:. bas beii;l cm Unter d UnMni(’ mir [all.nam unb 1 ifs ergibt fi* bierouS.-dob rt fid) .urosu'Wfn hnb. Brrlrbungen und traflrn .«änfer ' ..-.Ounbert Hübet." ift 
Zer Stor.iuis Beiten reift 5 bis 7 berflammen. SLr“n‘/ ln„ ?rn bie Burjeln ohne jd„lwc(.[ld. ma*tfn unb fommen da- Uri den weiften als „flremüdc" oder trmldwitte an der Junge treten fiu , du- jtnhvort. ,Sa. wenn der ij>abn
Zöge früher als die Sorte Btinne v- »uhnern tommt die Zu s*®'rrtgfeit emdnngen tonnen, in Surd, ,.cn iraen> „..ja,,, feinblitbe1 ,fleetranf" • betrachteten t'änbereien jrutt bei b« Scowimuna Von treu | 10ll foftet wieviel winft du
Iota 169 und 2 bis 3 Zage früher hcrfuioiv" bauptfädili* bei den ölte' «wOr ne molil an liini Ute g|nfiüffc die auf fie eiiimirfeit in mir um da» (fehlen eines oder nteb- frngebiffen ohne Ttittelgelent ein, du xinti mohl für die xtiili babenf"
ati Me Sorten Bhnnefota 163 unb m^Zierv,, w befonderTbei den^ S',fi ,,r# h,„mitergeben $3 gegen ZrJdJZit Ääl.e rerer notwendiger BodenMtandteile «""er etwa» Starre» haben und na- ,5 tiin,fvl, iaflt rubifl Btoif*e
tfeto« (Tbatf. tieft grbfsere ,lrub bit. mf6r al9 2 Jahre alt find ein ^er «tce gebort 3ur ,>milie »er Unffäuter. J.ifeftenfeinSe und Äranf- Uarrdett. um rin?n erfolgreiiben mentlid) bet engni Uiden oder gro^ , tu ld) fl. ob(.r mdit verfaufen ohne 
reife ni*t ohne Bedeutung Tgnn vVtuptf0Wtüm, ^ 6u, «mpefenbeit Vefluminofenpflagyn. die u„.e> eni iH.inV . <en einer anhaltenden | Stand und Hnbau 'des filees 3u er- Brm Bolumrn der Junge Wen , n , bfn xXlb„
der frühreife- Beigen befiel gegen- Don. Jubcrfulofi« ertennen lafit iit !Prr*mden Ungtenden imftanbe lind xürre oder nngümtigem Sinterroc:- möglichen Bei dem Biifiliiigen der Uebermafs briaflm. u das to.Uh @-0 mvl.. veutv über den emfnlti
über dem fpätereii Beigen von glei ^ yeiditwerben der .«tonet ein Md) den X'uflfhifitoff als Sabrung an- h,r ,arr3(.ii die jungen Äleepflangen «leciaai im JriibjJbr unter Zcd- aufterdem no<6 .eine mitttiTe Üitfbie-| flrn mitleidig . die »4feln
*er Zrodiiriionsfroft unb glixd) gu (ArmiAtwrlufi troe reublidicr ,Jütte |3uf,8nen. und er mir» des ball) audi imtvr 1v!dH-,, Umttänden immer frudit trägt iedenfoUs der grofie £m- 8U"8 “n® eine |citH4e Ylbiirigung ul(fcn . BZittafl bat er dort)
ten TOübleneigenftbaftcn do* immer rlmfl- bauptfäAli* trih dabei eint 8“1 "" roa*ic"' brr »frbalt- id,ii„mier mitgenommen und haben miiSnengel im Boden die «mpt- b^nioll. badfl1 Don der Befd)affi.iv i:.,.lbl.( verfall ft und mxb an denifel-
den Borteil. dt* er in ben nordti*en flbniagerung bet BruftinuSfcln cm n.l6ma’ild arm a" -tufiioifimbrung utTl,m-n 2tand. als wenn iie in f*uld. Iie jungen Älcepilanien müf brti der Junge, der Laben und der t,r„ o,bnlb brmgt er freiibeftroblvnb
(«egenden m*t fo lei*t verthTbli*eit nud. Vabmbeit und raubcs («efiedet nt’ lan8v öt'r l’vrrat daran mir vm<,r frlVtigen Bcrtaffimg find, bc- ftn ihre Sabrung und di? ,Jeu*tigfeit Ligpenfalten hm LmgclIaOc ab. x'"i | brm iRäbbc die fiir bie Shib erftanbi 
Jrübfröften gum Opfer fadt. Die fmi) bemerfbar Kenn mau biöft. «rofi genug ift. um die jmig^i Bilaii mir[! d„rdi das Sadi -tum in einem m der «derfrume fudien und die bu- uOgemernen roirb auf bie Bufbiegitng llra-. ;$f> Movefen!
Wiener be» WarauU »eigen» find ^ift, bam, nnd) if)r„ Stolatotung >e" 1» »«■•norgen. bis ne frm-Turnus angefüflten Bilden. | musarme tfrbe ift ni*t imftanbe. ge- und «bneigung »es «etuffcB Beda*!
furg. breit und mittel- bi» tiefrot. „nterfmbt fo geigen fi* gemöbnli* l,8 genug find, die Bafterienfnoa*en :il ,,d,er auc, diefem («nmde. nugrnbTJeu* igfrü gu batten, da genommen werden muffen, da ein
Das Bui*rtgen-i*t biefe» »eigene mcif;lid)v. graue oder au* gclbli*e “,r^M ®uri<ln 3". ««»»irfeln. die bll|. bic Älmi„fQat i„, Jnibjtibr unter überdies die <»k-ireidefri#*t au* da- flr**.^** bf'm l,or
betragt mehr als 60 Bfund. |>kr(t< an bcn mnerli*cn Organen j6|e «ufnabme des Xiuitltnfftorfes Der- Xerffruct)» fo on mifclingt. Der von gu gehren bat. 68 ocrfpri*t ncbmiicb die üv'iae trifft _ und gur

befonderS an »er Leber Die prompte m'|,|te*n 3" bnmusormem Boden «„„„d an Turnus bindert die »Ire mAr tfrfotg. den »Iee unter |ol*en Bef*abigung dvrfelbcn !ci*t Bcran 
«bfrbaffung ancr älteren »ülmvr m,U >rr Ä»mrc m*: du< vonvarts. viianwn ni*t nur an einem belferen Umftondcn ohne Deiffrudit gu faen, laffung geben tami

wemgftens nt cs f*micng. die jungen Riadi-ym* fondern »er Boden wird daun .aber au* für .(nimusoermeb- <s.r„i.!.he
Bilanicn dur*gubringcn unb einen fPjn(.r CberfläAe au* härter unb rung gu forgen. ' "...
etattb Au eraielcn. jludi auf fdiroc- , , lx . ^ m <. t i ffienn ^3ferbc bvi rcid)lid>er <yuttv

S*ved,f*e„^h, erN, der hierjBerfa,„mg:die »lövtidv „bräumung '“Ä $ L° '“V'itT' *1 SuJKäS fib, - u5S
»er Zedfn,*, gu, gu üben,eben. u«. frü*te ni*t mebrTn- gTtinf*,,«  ̂ ®,rtunfl °"f 6K 3*1«""»«, «nb

den und mdit unter &i|jor' jiebim ,'-'iliegei, uni grbdu ein. wenn ni*t und gemobnten ertrag liefern unb lfdnflcn u„b 4u(^iiniÄ'u Ver ! b“»Mt'ttJteU 
»o »er Äalfgebolt im Boden ent -iäliig fe,,*tes «etter bvriidi, ^.»"angeTanät feh,n'nwden'°^ 51 )trl" «kmn eine to.nwry Rar j m ^ tutAZu. 7»Ift 
f*iebc" fehl! wie es m weiten «c 6s nt fAr -vabrfdiemli*. da,; es n,müilJmn ^„Uandereien fön- f'ZT* %fcr-^ranr" feine «potbef erwart; befonbere tio-
gendni des L-airde» dev ,raU .ft da ..fleefranfe" Böden. fot*e. die mit ,u.„ brn Beginn iüefes Juftaiibe» auf W m"fN b,e Bfcrde au* an Zagen fa[0i,cnlcn c8. Ää„crr
mufc diefer für den er,olgmdien »lei--  - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  dirjr„ „.rüdfübren, wo der Älee bf'«evl‘ '»erben an wri*n. fie ferne rrtfi„ Ir %,(1er |Vl[,r|,rl, &

! bau unbedingt notige Shneral„orf - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - :- - - - - - - - - - - - - - - - —> „idi, mehr wad, en wonte. und diefer artT,U,lfl": So-^utt"rahon' na" Sons 6o.. 2501 «afbington Blvb .
bür* »alfung gugembr, merden. ^TTj 8law6 be’r Ding, iaht fi* beute viel- Smlio^nu,X?1"cüfl1' ?“

- Sun bort man aber aus nerf*ie- KAUFMANN rad, beoba*ten und drt,„t fi* immer b'L?Z 1
denen («egenden »cs Landes immer ctatw dämm mehr miS «iit der =*affuna ri*. b rt ctoliefili* a*te man auf gutthäufiger die »log,, »ab »er «otHoe STATE BANK Z Z »e» StnUrS Da, Buben
m* mehr gedeihen wiü menigften* U. Tüngung. „amentti* »umuS. flalf.
m*t meSr fo gu, wie Trüber und dar. 35&S Ä-”? Y.«,.V..i iBhospborfavre und 6ii>baltung eine» 
a.iaj naiucntud) bie nuefaat nuyt norxe^ontxnten tn »rr aonten «dt Ävn , ^rndjtroedyfcls roirb fid) übrraQ ber 
vorwärts >iU. bie ,ungen flteepfton-; | »bebau auf einer ei„trägl,*en
gen abfterm-n und emgAcn Bian , ei,■ fc«m »,is et, -m « <«rundlage"*attcn taffen, fo dab ihm 
fpn*t dann geroobnli* m Meier Bc- SSS-' e,riu,‘ B"‘ 6l' ,>inc pflangti*en und tierif*en Jein-
giAung Don einer fllrefresfbttf oder üklbirediegen na* 6»re»a de niefgt »fei anbaben fönnen.
„Slcrmnbigfett" des Bodens, nt fi* : j - - - - - - - - - . »- - - - - - - - - -
aber ni*t re*: ftar über den Juftand,: ^btTUa fikfligri.
ber bannt bejcid)net roirbZunb über, re.iwi««» 1000 nznimmarf $«5 | _ _ _ _ _ _
die Bf ein 11 ng des «ortrs uni es SmÜm"* $5 v ” $ !Sm Die Berdauung des tScflügel» be

KlöStiL, 885 ginnt im Äropf. Di, Junge bient 
der flteefeblf*lage damit ihre Be- »bm.it. io,< t« -1 ssoo rur gUm BiTf*turfen. Sa*dcm das 
get*nung finden. «■*-.. rs, (--uttpr rinigr etlmbfn im $fropf

vlicfcrn ift. gebt c» weiter dur* die 
Speiferöbrc in ben fog. Bormagen. 
eine drirfenrci*e 6rrocitcrung der 
Speiferöbre. 3m itropf und im Bot- 
mögen wird das Juttcr emgeroei*t 
und mit Saft dur*mi|*t. Der ei- 

-6tntli*c Biogen ift febr muSfutöS.
6r nimmt da» emgcmei*tc Juttcr 
auf und bebanbeft es nun rein me*a- 
nif* weiter, bas helfet, die Biagen
wände gcrguetf*en es wie Scibplat 
ten Dagu bedarf der Biagen einer 
-iütfe, bie ihm Don aufecn gugefübrt 
werben mufe. Das ift der («rit Hein- 
2tein*cn und Sanbförner, die da»
Pleflüget aufpitfen mufe. Der eigen, 
ti*e Biagcn arbeitet olfo etwa wie 
eine <s*rotmüb!e. Der Juttcrbm 
gelangt dann in den Dünndarm, 
deffen SAIctmbaut die Iösti*en Jut- 
terftoffc auffaugt und dur* Tfit*. 
faft oder 6bDtusgefäfee in die Blut 
bahn führt. Die unverdauten Stoffe 
geben als flot ab. Die verbrau*tm 
Safte werden als ®om abgef*irden

VI I 5(t)iff»favUnt8
>

5ür untere

Partner

t*au oatiaba 
a nacb \?urr«>a

Bon Europa 
nad) kianaba

S

HAre kt flsriitom»* *<• *»*•■
bes SUrasis-S«!«»- gu billigen Säten na* Suropa und allen Crten in Cfonada.

Äbfabrten na* europärf*,’», täfen und 21 John jede paar 
Zage mit unffren feerrlüben, grofeen Dampfern
6*«ee UArrfebrt — UiMbertrrffliibt Bedtreing — .«»Ir 8*8 — 

Btfef StUHAfrit.
«ir liefern alle Bapierc und find beim «rlangen aller 6m- 

manberungSpermitS brbilfU* die can »der -canadif*ci» Segierung 
für alle europäifAe eiiuoanderer benötigt find.

«it find aUrn denjenigen, die Mo* »er Alten <-eimat reifen. 
bAtlfli*. ihre Baffe gu erlangen u.f m

W C. CA5EY, General Agent

«tminipe*. Bl—364 «ei» Sit.

k-
Ueberlegung lagt diefer: .Die 2a*e 
mufe gefübut werben." und fragt: L^-~, 
. «os baft du. was dir ift am wert- 
voQftenÜ"
StoffAe
und mir bringen <*eld ju geben 
unter die Annen." lautet das Urteil

man immerhin vorübergehend etwas 
flreide, Biagnefia ober doppcltoblen 
faures Satron gum Leiten Vorleben

„Blei ne .Hub", lagt 
„So lollit du fe verfofen

Aflbmo. „Jni leutfn «mter wurde 
i* von Aftbma befallen," idireibt 
Oerr L. Diefenba* von Seilersburg, 
3ndiana. „3* mufete Zag und Sn*l 
tjnm-ri und.tonnte tauili atmen. AIS 
der Frühling tarn, war i* fo ge 
f*wä*t. dafi i* ton in geben tonnte 
Sfr me BZedigin Derf*afftc mir 6r-

Bei oerglei*cnden Änbauocrfu 
6en. die mit üRaruuis-Seigcn. mit 
Äi nnefotacr 2tondarb «cigenfortcn 
und mit der 2orte Belvet 6baff aus 
geführt wurden, ergab fi* folgendes 6« Juftonb ernftli* ift. tut man am 
«iefnltnt: ———————

wird dämm am beften die (Scfabr 
der Anftectung ausießeiden, aber mo

KHerfu<S»forlr Uejctflhvn*- XurdliSnltl» ttrttaj Uro Cflrrotcbt paos* 
bouft. 2oo# bd^<. 3»8 nutz. «u1«S<l t)uW%v!

Bfinnefvtn So 169
(«ni»es Blucttem) 109

Tlmnefota So. 163 
(Wtonbon Jifc) 

tionnnernal'BelDrt 6baff
S^arguis
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>
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60.0
37108 62.3

105 „ 33 60.5

5«r )ugen6fir<Mit6 Sä,

Sdiiffdhorlrnirfolgt beffer im Jreien: im fallen 
«intcr ift dies ein Abhärtung» 
mittel.liefe« «mfeerofdentlii^ inlerefiantc und Ie6rret*e Bu*. bon ber hoben 

ttlciftiidifeit un» ber * reffe auf« Wärmfte empfohlen, um^afel groei ÄMAnitte 
— Barnung eine« Jugendfreundes dor dem größten Jugenbfein». 88inte, 
die Behergigung »erdienen. weil fit der Berfübrung und den 3ugendfünden 
«ntgegennurten
Bebandlungstreife. Die brieflüf« Behandlung und deren undtrglei*li* 
grofeer Borteil bei foi*en Berfonen, die einen Ar« ni*t perfönli* conful- 
tieren wollen oder fönnen — HU und Jung. Bfann und Jrau füllten es 
leien, mol es Bielen gum Irofte, allen ober gur Belehrung und Qmroeifung 
auf den mit flieh und Wahren Qeilroeg dieni. greis 25 Oral». Ju (enden 
nur in tiurrenc» an bie

3- W. flimutrl, («rnrral Bwlrnger 
Agru,,

übejr 20 Jahrs am Bfab
Unitrb Amtritan Liure, 
Hamburg Aintrif« Linie,

imübcr:rrffli*er Dienfi für Sei- 
jfenöe und 6inmans<rrr von und 
I na* 6uropg= ScuÄc und moder
ne 2*ncüdamp,>r; direfte Serbin- 
billig oon fiiamburg na* 6anada 
und S^'W ?)orf. Alle weitere AuS- 

funft frei. Üfan abrrflierr
3. CH. Simmel,

656 STiain Str., «inifipeg, $fan., 
in Jirma Simmel * Worbe«.

3Re« mufe fi* ge helfe* hülfe»!

Später «intcrabcnd draufeen 
tobt der wütende S*ncrfturm 6s 
flopft toiAcrbolt an ber feft vcr|*lo|- | 
fenen Zür des lebten «infeS in dem 
deinen polnif*cn Dorfe. Hu» Jur*i 
vor Säubern öffnet 2ffojf*e ni*t i 
Hm anderen SRorgen findet er vor i 
feiner Zür bcn crfwrrten Äörper fei i 
neS WloubenSgenoffen. SSit betann- ’ 
ter Jindigteit befeitigt er den Lei*- 
nam, ohne daß der 6«r Snftob (der j 
Boligeigewaltigc) ctroaS merft, — 
do* das (Seroiffcn guält. 2fioji*e 
gebt gum Säbbe und gefleht diefem ! 
die (SemiffenSgualen. Sa* reifliAer

Die großen Jortf*ritte in der Ifedijin und die moderne

SAiffsfnrlen
nee ws» *•<» ff er*»*, «d**»* SlbiwrriU
auf o0«t arot'.rn ^amplrrltntrn |»i »rn 

Crtfllnaibrrtnflunflt'*
3% Sporn nlagru 3%

etBdtlidif WB» fc*»ti<4f ZrM*ifBlitar
Tfuhdif ^onbprfiic

x per iRtnton .
IfutfAf AmeR»4oR«rtbs’ 1922 f 33»
TruHAr ffrlcSxkidl. 1S14-1H. 5% 2100
Zzullt»# »-15%- 1923 5<to»fc6rnf 
DfutfeSf —i*% 1924 eAoWArtnf
iVrltn 1922.
Räln. 1923 <*%
(imaffurt. 1923,

Npembura 1919, 4U,«t •
j fllfiiMifn. 1923. H— 20% 
l6lud*fltL 1923. •»%

10 alle Pfuhl».- 1810 laulee»'
^ morllAel

Unter „fllecmüd-igteit" (teilt man 
fi* vorgugsroerfe den Jujtand des, 
Landes vor, wenn es nüfet mehr in' 
turger Jalgc erfolgrei* Älee tragen 
Win, dies aber tut, fobalb man den 
Älee nur in Jeiträumen von 6 bis 8 
3of»ren bringt, und -fiebt darin eine 
,6rf*öpfung des Bodens an einem 
beftimmten Bflangennäbrfioff. bcn | 
der Älee befonders und oorgugSmeifc 

I bcanfpru*, und der fi* in der Jwi- 
I f*engeit, wo fein Älee auf dem Lande 

gebaut wurde, wieder in gehöriger 
jffengc angcfammrlt bat. oder aber 

I au* ein Sorbandcnfein eines dem 
I Äleewu*» |*ädli*en Stoffes im Bo

den, für mcIAen der Älee felber bic 
Urfa*e ift und ber fi* bei längerer 
Hbwefenbeit bes Älccs aUmäbli* 
wiAer oerliert.

«o der «Iee in diefem Lande ni*t 
mehr fo tca*fen roin wie früher, da 
geigen die 8eoba*tungen, dafe nur in 
dm Wmigften JaUen ein gang »be- 
ftimmter »rund dafür porKegt. mei- 
ftenS ift cs ein Jufammentreffen per- 
f*iAmcr Urfa*en. die die Mißer
folge mit dem Älee feerbeifübren, 
einesteils gu fu*en jn ‘>m Mangel 
an ben nötigen Säbrftoffm and an- 
dererjeits in brr fAIerbaften Bn’dhai- 
fenbeit beS BodenS. Sur in cingcl- 
nen Sollen bat man fiftgrttellt. dafe 
tirrifebe Jeinbe oder Ärantbeit dm 
Ätrebau fo ungünftig berinfluffm. 
dafe er fi* ni*t mAr lohn, So 
benf*^ in man*m Wegmden die fo- 
gm. SAwargflerfenfranfbeit oder 
*n.*rotnofe, eine *rt Brand, die 
trielia* bm Ätrebau unmögli* ma*t. 
und in anderra Wegendm find man*- 
mol die ÄlemnirgelnälAen (Senurto- 

'den) fo gablrei* vor banden, »aß fie 
,dir jungen Äleepflangen Dcmi*tm. 
3n JÖinois wurde feiner Jeit feftge 
ftAt, dafe ber «luptgrund »er Mife- 
erfolge mit dem Sotflee in der Armut 

j >» Bodens an Äalf und Bbospbot- 
Jfäurr befiAt oft «ttffrmbflufe. Au* 

nielm andcmi 9egmdm ift der 
drund in dem Rehlen Don Änlf im

PRIVATE CLINIC ,
(fxpt. Ä. e.) 148 eaft 36t| 5t., Kcro Port.

.00.50 TT8 <$00
50.00 
50 00 

600.00

50.00
Bfutrdif importierte «ir brgabltn Anhalte auf »Dt

Hoben .feile- 6im Sendung betoeift. daß Sit mt|r Weis bei un* 
btlummen als foi jiron Unirr (ikraltS (ürobirttn unb f*ntSr« .Suhlen 
fidierl uns Jhr gulünfligtS Wrf*äfl.
Ehr motten Jste {iällic, pcl]C, ftfOÜe, und gahkn immer die 
hidilign SRarft»reife und gabitn - an dem Zage mo die 3a*en ' geliefert

-r werden.
Sir geben Jhnen «nie Bebitnung beim (fällte OcrbCI, für SohcS,
9;itmtnltbti, *N«hlehtt und OftfAirrleber. Jufriedtnbeil und Cuatiläl
garantiert.

Kalenbcr
für ! 92 5.

1.60
. 4%% 1923, Pft ». 1000ffkrltn. 5%. 1919. pfi jR. 1000 tVriin. 4%. 1920. PBT 3R. 1000 tVrllW. 6—15%. 1923 »er IR 1000 Äranffurt 1923 24 FiUton XRAwAr*. 1023*24, Ftat-jn 

t-amtura, 1923, Sttltew «nffuri MMtuM.
Ä#l»6eeH,

30
3.00
1.60•Crt* 50 
"-50

20.00 
**6.00 
96.00 

per looo
I 430
12.no

4-50

IrBtÄr 3B»n6r1fUr: 
%».«.«% FabtfifteLabrer «nfmde Bote. . . . . . .

inliegende Blätter Äalmder
Scgensburger Marichfalcnber . . . . . . . . . . . . . .
Deu:f*er SeiAsfälmder ...77. . . . . . . . . . . . . . . . . .
Senjigers 6mfiedler Äolender . . . . . . . . . . . . . .
ÄcngigerS Marienlalcitber. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
SAroeiger Aalender der «albftähe. . . . . . .
Äeftfalenfalmder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
St. Jofepb. englif* oder beut'*. . . . . . . . . . . .
Cbriftt Monats-Abrcifefo!:i )er. deutf* oder englif*_ _ _ _ _ _ 40e

Dir htrihnt.ir- StciabrenntT-ftalenker «ns Oeftrrrri*: 
Unmrrfal-flalendi 3 Bände geb 
Jeierabend-Äalmder
Luftige Biläerfolmder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Bunte Seltfalender . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Soldaten freund Äalmder ufro .:.......

25t
S% An»»
5% Srtfat 
4\»% 5t f inen-# eAmfcrt 
4 4 % sinnen* A ca *fe 

%■ Iböllen A ge.

Sntltn YAEGER & MOORE v30c
$e«in» 1652 DSter Street

Starttprrife, Jnfonnation, Zag« au? Berlangen gefchi*
30t 8«W.2 00 

S.Oli35c «anI im
114» Suuee

» Ä»r84e*h<8fT »:«»»e. 3. n.6% Cetam tems 
6% Iren*rabte

4öc -26.00 II ■.— 40c 
- - - - - 60c tu IM2 I

Laffi*, des Sied hieb*.

Die Seigung des SindoiebS. alle 
Wegmftänbe in feinem Berei* gu be- 
feilen und gu benagen, ift ni*t. wie 
bisher angenommen morden, auf eine 
üble Wcmohnbeit gurüifgufübrm. 
wenn fi* au* ni*t beftreiten läfet 
dafe das Letfen gur »emohnbeit wer- 
dm lann. Die direfte Urfo*e ift Diel- 
mehr in einer BerbauungSungulang 
U*frit gu fu*m, hetDorgerufen bnr* 
Juttermittel. mel*en es an Mineral- 
beftanbteilm. nammtli* an Stoffen 
alfalifAer Satur mangelt, gehlenbe 
Stoffe bnr* Aufnahme oon 6rbc 
und Sotgen gu er gongen, ruft dos 
Semübm hervor, alle Wegenftänbc 
gu beledm. Mit einem Jutterme*|el 
läfet ft* bas liebet geroöhnli* bebt 
ben; am beften wäre «eidegang 
Da im übrigen bas Berlangen na*

2 W60c CrUrtrrWW kt tonn
SlOO 7» Hon c<fl Fr I*bU!T6unI W.0«
6» F-uneltTTlIm »uldK Kt «I S 1100 
0» ,>KT«I. 1828 flii.SO
7% Situ« So4«u!ia»»r t-.K 16.00

17.80

Suter Hotpn ift gutes #etb roert- - - - - - - 36c

«» eirlrrr WuRrrlr j» 3e|t beim faltm Setter fann ein jeder »ahmgü*ler ben hö*- 
firn Breis befommm für den Wahm, wmn er ihm etwas mehr 
Aufmrrffamfrtl f*mft.

Senn Sir uns dm ri*:igm Sabm f*üfrn, dann fönnm wir 
au* ri*tige Butter berftellm die uns auf dem «eltmarfte bm 
Borgug bringt, bm man nur auf diefem Brge erlangenYann.

Der Dur*f*nitt für Butter tn bet fSraoing für 40% oder beffer, 
war für September 52.4%. Die Butter unferet @efAf*aft er- 
rei*te 66.7%.

Sendet euren Bahm an die «rfteller ber beften Butter.

Mute
una. 4%% «0«M, RIBlew

3h3,an 1916-191^ HaSgjV 
%% »wWfltrT 1914 Wunb

9m IHM 4\6%. Rtfl. 2604»

60c
60c Wfl Uuletbt ffii RWT ............ 110.00

MMBt:
«%% 8r*#rr 6to>lor:atK. 1000 » 22M 
4%% »eri#9«9et 1000 ft 122.00
«%%- 2f<9eAofl»7e<ift’*e »rrwttum

----- 60c
50c

HBX $29.00

fo.ee
BofSftänbiqt* Peracid)nig frei.

Sir liefern aud) jcbeS beutjebe ®ud) prompt unb billig. 
Steuer ^iuberfatalog für 1925 gegen 10c rwrfanbt.

Vidnabffcbee @Hb fo gut mie U. 6. 3)oönr.

«warthrtWr:% HdBirtlr 1000 6ftpmeewwtofltzr FoworfrrWr 
ffmOMrk 1900 L'ft 

5% «lumdmfAr S’mie 8Irr!tu« 19 
ntfliKAr «wlrtAr ..............

OM
IUM SASKATCHEWAN CREAME8V and ICE CREAMV

■Br Strtfr frriHri9m» »nS«*9c*. *ftrto 
•ei» a»tte 9rt »rttzCiüTj 
r«. 6lr frzrnt*Weh 6*rt! Befielt nur Den
__ __ Ä _____ Ar eiA nwirrt—i
ffcr 39» CrPrrt W an* xpaarrrtrTT Company, Limited

THE INTERNATIONAL BOOK COMPANY
St* Bert Ci*.

<►»■»!«* «rtltl -tiueiflltellm: Ajfmiboia. (forlple, (famduff, Lmprefe, »raDet- ;
- Warle tfrerf Moofe Jaro. Ärgma. Swift Current, ©hau- ;

-u.-IMrn ;
. . . . . . . . . . . . . . . . . ^IIIIIIHIIMIHHhMHMHMHIIIIItllllll

75—77 «fiu Str.
naft af d( —8TO Ut» mi* kckm aIfotif*ra Stoffen ein tutfürlüheS ift 

yf cS£2 ^”r ur-h mabrfAeinli* im Magra ein 
__ Säureüberf*ufe Dorhanbm ift. mag
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